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Haupt - und 8peri »t- )kgent der kügentkjimer der regelmässigen
Kostsckilks - Verbindung rwiscken Ilnvre und !>iotv - VorIr.

tiesoudere »uk obige 7tn ?.eige keaiig Nabende Zirkulare , so wie »nob näbere Tkuskunkt «rtdeilt der unter -
reicknele Onteragent . ^ »ck könne » bei demselben Lu jeder 2eit 8ckilks - Tkkkorde kür obige »bgekends kostsckicke
» bgescklossen werden .

Oarl 8tvi » pl ,
LLKrinKerstrasKe 74 .

j0 34l . S )

Auswanderer
nach Nord - Amerika

finden durch die Unterzeichneten und deren Agenten zu den billigsten Preisen , über Havre oder über Antwerpen
nach New - Uork oder andern Häfen , bei zeitigem Abschlüsse der Schiffs - Akkorde , schnelle Beförderung ohne Auf¬
enthalt , wofür vertragsmäßig garantirt wird .

Die gedruckten Anleitungen und Bedingungen nebst Tarifen für 1845 enthalten da « Nähere .
Die regelmäßigen Abfahrten der schönen dreimastigen Paketschiffe nach New - Uork und der

damit korrespondirend en Dampfboote finden Statt :
Von Mainz oder Bingen : Von Rotterdam nach Havre : Von Havre nach New - Uork :

am 24 . Juli Morgens . am 27 . Juli . am 1 . August .
„ 2. August „ „ 4 . August . . 8 . „
» 9 . „ „ „ 12 . » „ 16. „
,, 18 . ^ ,, „ 20 „ » 24 . „
„ 25 . „ „ 27 . „ 1 . September .

Von Mainz oder Bingen über Köln nach Antwerpen : Von Antwerpen nach New - Uork :
am 28 . Juli Morgen - , am 1 . August .

„ 12 . August „ „ 15 . „
„ 28 . „ „ „ 1 . September .

Die Auswanderer muffen einen Tag vor dem bestimmten Abfahrtslag in Mainz eintreffen .
Größere Gesellschaften , für welche das ganze Zwischendeck eines schönen und soliden Dreimasters , außer der

regelmäßigen Linie , gemiethet werden kann , weiden zu ermäßigten Preisen übernommen .
Z » r . 81rvelker , »I ILLeii » , Los . 8t « elk ,in M a i II z. in Bingen . in K r e u z n a ch .

In Karlsruhe bei Herrn Ernst Glock , in Mannheim bei Herrn L . Reichard und
Herrn G . Velten

jO 6l0 . t ) Müuchen . Be , Georg Franz in München
ist erschienen und zu haben in allen Buchhandlungen :

vr . Jos . Luchner ,

VttÄV lUlSVRIII »
für

Wafferfreunde
und

Kurgäste in Wasserheilanstalten .
12. brosch . 15 kr.

Je mehr die Wafferheilkunde sich als mild , sicher und zu¬
verlässig erweiset , desto nothwendiger sind Belehrungen über
fie. und solche gibt der Herr Verfasser kurz und gründlich in
obiger kleinen Schrift .

M °g , st , fleißig gelesen und beherziget we rden !
sk « ri,gj Karlsruhe . 3 » demVerlagedesUnler -

i« erschienen :Die Pilger . Historisch - romantische Bilder
auS dem Leben für alle Stände von Richard

Mit 16 Stahlstichen.
Inhalt . Die Schweiz . Vreneli ' S Gärtli .

Der eidgenössische Schützenverein . Die Hospitien der
Gebirgspässe in der Schwei, . Der hartherzige Reiche .

. Der wohlihäiige Arme . Der Lästerer . Des Lästerers
Strafe . Die Rache der Tugend . Zürich . Die Hand¬
werker , oder Folgen der Thäiigkeit und der Nachlässig¬keit. Der Sünder . Der Priester , wie er nicht seyn soll .Der Priester , wie er sehn soll . Der Pilger . DasGebet der Jungfrau . Der Soldat . Der Dichter und
Künstler . Wanderungen durch Basel ; in 2 Abtheilungen .Der Kaufmann . Der Spieler . Der Landmann . Der
Richter . Der Schauspieler . Der Söldling . Der Tod
des Fürste » . Schluß .

Der Verleger hat es sich angelegen sehn lassen , vor¬
stehende « verdienstvolle Unternehmen de« Verfassers in einem

dem Gegenstände würdigen Gewände erscheinen zu lasse» ,
ohne darum , indem er mit Recht auf allgemeine Theilnahmerechnen zu dürfen glaubte , den Subskriptionspreis höher als
2 fl , 24 kr . zu setzen, ein Preis , der bei schöner Ausstattungund den vielen artistischen Beigaben gewiß äusseist billig
gestellt ist.

Karlsruhe , !m August 1845 . '

C . Macklot .
jO60K . I ) Elberfeld . In der Büschler ' schen

Verlagsbuchhandlung in Elberfeld ist folgende sehr interessante
Schrift erschienen und in allen Buchhandlungen zu haben ,in Karlsruhe bei A . Bielefeld :

Die heilige Schrift , noch immer die einzig
mögliche Grundlage zur Beseitigung aller
religiös - kirchlichen Wirren , so wie zur Aus¬
söhnung aller christlichen Konfessionen. Ein
ernstes Wort an alle christlichen Glaubensge¬
nossen, insbesondere an die Stifter einer deutsch¬
katholischen Kirche. Von Lobeg . Lange , der
heil. Schrift Doktor , Professor in Zena. gr. 8.
geh. 27^ r._

s)k 175 .3 ) Karlsruhe . Im Berlage des Unter¬
zeichneten sind erschienen : di« Plane von

Mannheim , Heidelberg - Schwetzingen , Karls¬
ruhe , Rastatt -Baden , Freiburg , Konstanz.

Preis : schwarz » 12 kr., illum . » 24 kr.

_ _ C . Macklot .
f0611 . 1 ) Tübingen .

Bitte um Aufenthalts - Anzeige.
Rachbeoannte Herren , deren derzeitiger

Aufenthalt «- oder Wohnort mehrfacher Nach¬
forschungen uuerachtet bis jetzt nicht zu ermitteln gewesenrst , soll ich der mir ertheilten höheren Weisung gemäß um

2)
3)
4 )
5 )

6 )

AnSkunftSertheilung hierüber bitten , um mich mit ihnen in
Korrespondenz setzen zu können , und zwar :

1l Lehrer Uli mann , 183t in Radolphzell ;
Forstinsprktor Unold , 1840 in Wolsach ;
OberamtSaktuar Siroppel , 1839 in Wald im
Sigmaiingenschen ;
Lehrer Stark , 1840 in Lehengericht bei Echiltach ;
Pfarr - Vikar Messung , 1839 in Neuhausen bei
Pforzheim ;
Apotheker Klarer , 1831 in Endingen , früher aufdem Bitriolwerk in Dedendorf ;

7 ) Kameralamisbuchhalier Kircher ', 1849 in Mößkirch ;8 ) 3led . cand . Metzler von Markdorf , 1840 in Tübingen ,1843 in Winterthur .
Tübingen , den lO . Juli 1845 .

Skribent Kleinberger .
fO630 .2) Rastatt .

Anzeige .
Zum Advokaten und Prokurator bei dem

großh . Hofgerichte des Mittelrheinkreises er¬
nannt , habe ich meinen Wohnsitz dahier ge-
nommen .

Rastatt , den 8 . August 1845 .
Obergerichtsadvokat

Brentano .
l6 6l3 .3j Karlsruhe .

Köchingesuch.
Es wiid in einem Gafihof eisten Range¬

eine perstkie Köchin gesucht , welche sogleich oder auf kom¬
mende Michaelis eintreten kann . Näheres im Kvnivr der
Karlsruher Zeitung .

j6553 .3j Baden .

Wohnhäuserversteigerung .
Bei der in Gemäßheit richteramtlicher Beifügungvom 10 . April d . I . , Nr . 5841 , heute abgehaltenen ersten

Vollstreckungsversteigerung der unten beschriebenen Liegen¬
schaften des hiesigen Bürger - und Tabaksfabrikanten
Franz Klein mann wurde der Schätzung - Preis nicht
geboten und konnte deshalb auch der Zuschlag nicht ertheilt
werden . Es ist daher zur zweiten Vollstreckung - Versteigerung
dieser Liegenschaften Tagsahrt aus

Donnerstag , den 4 . September d . I .,
Nachmittag - 3 Uhr ,

auf dem Raihhause dahier onheranmt , in welcher der end¬
gültige Zuschlag um das erfolgende höchste Gebot , wenn
solches den Schätzung - Preis auch nicht erreichen sollte , ertheiltwerden wird .

Die Liegenschaften , welche versteigert werden , find folgende :

») Ein dreistöckiges von Stein erbautes Wohnhaus in der
Sophienstraße dahier , 85 ' lang , 44 ' tief ; enthaltendim ersten Stock einen Salon , worin eine Apotheke
gehalten wird , K Wohnzimmer , Küche , Küchenkammer
und Einfahrt , hinten « egen den Hof Stallung für 8
Pferde , nebst darüber befindlichem Heuboden ; lm zweite «Stock : einen Salon , 8 Zimmer , Küche und Küchen¬kammer ; im dritten Stock : desgleichen und im Dach¬
stock 11 Zimmer und Speicher . Unter diese», ganzen
Hause brfinden sich geivölbte Keller .

b) Ein im Hofe a, «gebautes Oekonomiegebäiide , 2 Stock
hoch, von Stein erbaut , enthaltend im ersten Stock ein
gewölbtes Apotheker - Laboratorium und eine Remise ;im zweiten Stock ein Zimmer und Küche und ein
Zimmer im Dachstock .

e ) Eine angebauie Holziemise und Schweinstallung .Der ganze Platz , worauf düse Gibänllchkeitcn stehen,sammt Hofraum , ist 54 Ruthen 62 Fuß groß und glänzt«incrs . an Alois Jörger ' S Wittib und Alois Hoffmann zurBlume , anders , an Ignaz Leile , vorn, » an die Sophienstraße ,hinten an das Nothcnbächlein .
II .

Eine zweistöckige von Stein erbaute Behausung an der
gernsbacher Straße dahier , 40 ' Fuß lang , 36 ' tief ; im unternStock Remise und Waschküche , darüber Wohnung , in 4 Zimmern
und Küche und 2 Mansarde » bestehend , nebst dabeiliegendemGarten , zusammen 1 >14 ' groß ; angränzend : eineis . an
Xaver Kah , anders , an Allmend , hinten städtischer Wasser¬
graben , vorne » die gernsbacher Straße .

Baden , den 31 . Juli 1845 .
Bürgermeisteramt .

I ö r g e r .
vdt . Nesselhanf .

jO 595 . 3 ) Nr . 10,682 . Eppingen . sF ahndun g .)Am Freitag , den 25 . v . M . . wurde Georg Philipp von
Tiefenbach . Vormittags zwischen 9 und lO Uhr , in dem
zwischen Elsenz und Eichelderg liegende » liesenbacher Ge¬
meindswalde von drei ihm angeblich unbekannten Burschen
überfallen , zu Boden geschlagen , und seiner Kleider , mit
alleiniger Ausnahme des Hemdes , sowie seiner in 15 st , be¬
stehenden Baarschaft beraubt .

Indem wir ein Verzeichniß der eniwendeten Gegenstände
beifügen , bemerken wir , daß der Beraubte blos den einen
dieser Räuber , der ein geschwärztes Papier vor seinem Gesicht
gehabt haben soll , dahin bezeichnen kann , daß er von mittlerer
Größe , ziemlich schlanker Statur war , und einen blauiuchenenWamms , Hosen und Weste von gleicher Farbe getragen hat ;die beiden andern Bursche will der Beraubte durchaus nicht
beschreiben können .

Rach beendigter Beraubung sollen die Bursche ihre Flucht
gegen Hilsbach genommen haben .

Wir bitten auf di« entwendeten Gegenstände , sowie aufdie zur Zeit noch unbekannten Thäter zu fahnden .
Beschreib « ng deS Geraubten .

1) Sin dunkelblauer tuchener Ueberrock , ziemlich lang, mit
überzogenen Knöpfen von demselbeu Tuch, .

2) Blau und roth gestreifte baumwollene Sommerhoseu,mit einem Fleck von blauem Sommerzeug aus de«
rechten Seite der Schenkelgegend .



3)
»)
S )

«1

7)

Blaue baumwollene , ziemlich getragene Strümpfe .
Ein Paar Halbstiefel » on RindSleder .
Ein schon ziemlich getragenes , schwarzseidenes Hals ,
tuch.
Eine dunkelgrüne Tuchkappe mit Schild , und einem
schwarzen Schafpelz besetzt , welcher mit schwarzen
Bändeln vorn zusammengebunden wird .
Fünfzehn Gulden Geld , das in einer Tabakstute in
die recht « Hosentasche eingebunden war , und aus
preußischen Thalern und einem badischen Guldenstück
bestand .

» gen , den s . August 1815 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Henntn .
vät . Niebergal .

Nr . 11,SSI . Mosbach . ( Aufforde -( 0 6L3 .3s
rung .)

Zn Sachen
der katholischen HeiligenfoudS - Pflegschaft zu
MoSbach , Klägerin ,

gegen
Damian Bohn von Dallau , Beklagten ,

wegen Forderung ,
hat der hiesige Bürger und Verrechner des katholischen Hei -
ltgenfonds dahier Franz Spohn mit Ermächtigung hoher
Regierung des Unterrheinkreises folgende Klage erhoben :

Der Beklagte habe am 1. September 1812 aus dem ka¬
tholischen Heiligenfond dahier rin zu 5 Proz . verzinliches
Darleihen im Betrage von 125 st . erhalten .

Beklagter habe dieses Darleihen seither nicht zurückbe
zahlt un » stehe auch mit den Zinsen seit dem 1 . September
v. I . im Rückstände . Das Gesuch der Klage bezweckt die
Berurtheilung des Beklagten zur Rückzahlung des fragliche »
Darleihens acl 125 st . nebst 5 Proz . Zinsen hieraus vom 1
September v . 3 - unter Versällung in die Kosten .

Zur Verhandlung hierauf haben wir Tagfahrt auf
Dienstag , den g. September I . I . ,

früh 8 Uhr ,
anberaumt , wobei Beklagter zu erscheinen und sich gesetzt!
eher Vorschrift gemäß auf die Klage vernehmen zu lassen
hat , widriger .« der thatsächlicke Vortrag des Klägers für
zugestanden und jede Schutzrede des Beklagten für versäumt
erklärt werden soll .

Da der Beklagte sich auf flüchtigem Fuße befindet und
sein gegenwärtiger Aufenthaltsort nicht bekannt ist, so wird
diese Ladungs - Verfügung öffentlich bekannt gemacht .

Mosbach , den 30 . Juli 1845 .
Großh . bad . f. leining . Bezirksamt .

Kraft .
vät . Leutz

s <7. S03 .3j Nr . 15 .017 . Waldkirch . ( Auffor ° e .
t rung .) Der hiesige Bürgerssohn Xaver Schäfler , Büch
' senmacher , ist schon seit >5 Jahren von hier abwesend und

über seinen Aufenthaltsort bisher nichts bekannt geworden
Derselbe wird aufgefodert , sich zur Empfangnahme

des ihm ängesallenen in 162 fl . 35 kr . bestehenden Ber
mögenS

binnen Jahresfrist
zu melden , widrigenfalls er für verschollen erklärt , und obi¬
ges Vermögen den nächsten Verwandten gegen Sicherheits¬
leistung in fürsorglichen Besitz würde gegeben werden .

Waldkirch , den 4 . August 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Leiber .
(0 601 .3 ) Nr . 15,047 Waldkirch . ( Aufforde¬

rung .) Die hiesige BürgerStochter Theresia Schäfler
ist schon seit 20 Jahren abwesend und über ihren Aufent¬
halt bisher nichts bekannt geworden . Dieselbe wird aufge¬
fordert , das ihr angesallene Erbe im Betrag » on 103 st . 24 kr.

binnen Jahresfrist
in Empfang zu nehmen un » sich deshalb dahier zu melden ,
widrigenfalls sie für » erschollen erklärt und obiges Erbe den
nächsten Verwandten gegen Sicherheitsleistung in fürsorgli¬
chen Besitz würde gegeben werden .

Waldkirch , den 4 . August 1845 .
- Großh . bad . Bezirksamt .

Leiber .
sv 597 .3s Nr . 15 .575 . Karlsruhe . ( Auffor¬

derung . ) Die drei Geschwister Leopold . Isaak und

Katharina Giraud , so wie die Ehefrau des Paul Renaud
Eva , ged . Giraud , sämmtlich von Friedrichsthal , find vor
vielen Jahren nach Russisch - Polen auSgewanderk und haben
seither keine Nachricht » on sich gegeben .

Dieselben oder ihre etwaigen LeibeSerben werden aufge -

sorvert , sich
innerhalb Jahresfrist

dahier zu melden , und ihr Vermögen in Empfang zu nehmen ,
widrigenfalls sie für verschollen erklärt , und Letzteres ihren
Verwandten gegen Kautioneleistung in fürsorglichen Besitz
würde übergeben werden .

Karlsruhe , den 4 . August 1815 .
Großh . bad . Landamt .

Bausch .
vät . Eich .

(061911 Nr . 20,708 . S t o c^ a ch. ( Aufforde¬
rung . ) Xaver Steiger , Aktuar aus Konstanz , wird
aufgesördert , seinen gegenwärtigen Ausenthalt Behufs der

Eröffnung eines hofgerichtlichen Erkenntnisse « an ihn hierher
bekannt zu machen , widrigen « solches veröffentlicht würde .

Stockach , den 4 . August 1815 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Weiß .

( 0 550 .3s Nr . 12 . 505 . Karlsruhe . ( Auffor¬
derung .) Schreinergeselle Moritz Ettlinger von hier
bat seit dem Jahr 1831 , wo er unter dem Namen Antoine

Roset » on Luremburg unter das belgische Militär getreten
sevn soll , keine Nachricht mehr von sich gegeben .

Aus Antrag seiner Geschwister , als der bekannten nächsten
Erben , wird Derselbe aufgefordert ,

binnen Jahresfrist
- ch dahier zu Kellen , oder Nachricht » on sich zu geben , widri¬

genfalls er für verschollen erklärt , und sei » Vermögen den
nächsten bekannten Erben tn fürsorglichen Besitz gegeben
wir » .

Karlsruhe , den 28 . Juli 1845 .
« Großh . bad . Stadtamt .

A . Lame » .
vät . Buser .

(0596 3 ) Nr . 9358 . Haslach . ( Schulden -

Liquidation .) Gegen Fuhrmann Joseph Champion
von Haslach ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtig -

stellungS - und Vorzugsverfahren auf" "
g , den 1 . September d. I .,

Vormittag « 8 Uhr ,

auf diesseitiger Slmtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechle ,
welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und
zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunde » oder
Antretung des Beweise « mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er .
nennuug des Maffepfleger « und Gläubigerausschuffe « die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei«
tretend angesehen werden .

Haslach , den 29 . Juli 1845 .
Großh . bad . f . f . Bezirksamt .

D i l g e r .
vät . Kaiser .

( 0538 .3j Nr . 13,788 . Säckingen . ( Schulden
Liquidation .) Gegen Joseph Schlachter von
haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt zur Schuldenliqui¬
dation auf

Dienstag , den 2 . September d. J .̂
früh 8 Uhr ,

angeordnet .
Sämmtliche Gläubiger werden daher aufgefordert , ihre

Ansprüche an den Falliien auf gedachte » Tag , unter gleich¬
zeitiger Vorlage ihrer Beweisurkunden , oder Antreiung des
Beweises mit andern Beweismitteln , mündlich oder schriftlich ,

persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte anzumelden
und etwaige Vorzugsrechte zu bezeichnen und zu begründen
bei Vermeidung des Ausschlusses von der dermaligen Masse

In der Tagfahri sollen ferner über die Wahl eines Masse
Pflegers und GläubigerauSschuffeS verhandelt , auch Borg - und
Nachlaßvergleiche versucht werden , bezüglich auf welche Punkte ,
mit Ausnahme eines etwa zu Stande kommenden Nachlaß
Vergleichs , die ausbleibenden Gläubiger als der Mehrheit der
Erschienenen beitretend angesehen werden würden .

Säckingen , den 29 . Juli 1815 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Rieder .
vrlt . Müller

( 0 609 .3 ) Nr . 6872 . Stühlingen . ( Schulden -
Liquidation .) Gegen die Wittwe des Wagners Joseph
Brotz , Emmerenzia , geborene Morat in Horheim , haben
wir Gant erkannt , und zum Schuldenrichtigstellungs - und
Vorzugsverfahren Tagfahrt auf

Samstag , den 30 . August d. 3 .,
Morgens 8 Uhr ,

angesetzt .
Alle Diejenigen , welche Ansprüche an die

machen wollen , werden hiermit aufgesördert , solche in der
angesetzten Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gantmaffe , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwa
geltend zu machenden Vorzugs - oder NnterpfandSrechte zu
bezeichnen , und ihre Beweisurkunden gleichzeitig vorzulegen
»der den Beweis mit andern Beweismitteln anzutreten .

In dieser Tagfahrt wird ein Maffepfleger und Gläw
bigerausschuß ernannt , auch wird ein Borg - oder Nachlaßver¬
gleich versucht , und die nicht erscheinenden Gläubiger sollen
in Bezug auf Borgvergleich , Bestellung des Maffepfleger «
und Gläubigerausschuffe «, der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

Stühlingen , den 4 . August 1845 .
Großh . bad . f. f. Bezirksamt .

L o s i n q e r ,
A . V .

( 0637 . 3 ) Nr . 9381 . Haslach . ( Schulden -
Liquidation .) Gegen Fuhrmann Xaver Neumaier
von Haslach ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtig -
strllungS - und VorzugSverfahren auf

Mittwoch , den 3 . September 1845 ,
Vormittag « 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an die
Masse zu machen gedenke « , solche , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be
vollmächtigie , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zu
gleich die etwaigen Vorzug « - oder Unterpfandsrechte , welche
re geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar

mit gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurkunden oder Antre
tung de« Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und
Ernennung deS MaffepflegerS und GläubigerauSschuffeS die
Nichterscheinenben als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werde « .

Haslach , den 30 . Juli 1845 .
bad . f. s. Bezirksamt .

D i l g e r .
vät . Kaiser .

(0530 .3 ) Nr . 17,168 . Staufen . ( Schulden -
Liquidation .) Gegen den Rosenwirth Anton Riesterer
in Heitersheim haben wir Gant erkannt , und zum Richtig¬
stellung « - und Vorzugsverfahren Tagfahrt auf

Dienstag , den 26 . August d . I . ,
früh 8 Uhr ,

angeordnet , wobei alle Diejenigen , welche , aus was im¬
mer für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen
wollen , solche , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumelden , und unter gleichzeitiger Vorlage der
Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit andern
Beweismitkeln ihre etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte
zu bezeichnen haben . Auch sollen in dieser Tagfahrt ein
Maffepfleger und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und
Nachlaßvergleiche versucht , und in Bezug aus Borgvergleiche ,
Ernennung des MaffepflegerS und GläubigerauSschuffeS , die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei-
trrtend angesehen werden .

Staufen , den 21 . Juli 1845 .
bad . Bezirksamt .

Eckert .
viit . M . Mors .

auf diesseitiger AmiSkauzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche , bet Vermeidung des
Ausschlusses » on » er Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zu¬
gleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche
sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwarmit gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurkunden oder Antre¬
tung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg - und Nachlaß¬
vergleiche und Ernennung des Maffepfleger - und Gläubiger¬
auSschuffeS die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Er¬
schienenen beitretend angesehen werden .

Haslach , den 28 . Juli 1845 .
Großh . bad . f. f. Bezirksamt .

D i l g e r .
vät . Kaiser ,

A . j .
( 0 555 . 3 ) Nr . 8320 . Meßkirch . ( Schulden -

Liquidation .) Gegen den Küfer Xaver Haid » on
Meßkirch ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum RichtigstellungS -
und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch , den 10 . Deptember d . I . ,
Morgen - 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberanmt .
Es werden nun alle Diejenigen , welche aus irgend einem

Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen , aufgesördert ,
solche in der angesrtzien Tagfahrt , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächiigre , schriftlich oder mündlich anzumelden ,und zugleich die Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeich¬
nen , die gellend gemacht werden wollen , unter gleichzeitiger
Vorlegung der Beweisurkunden , oder Antretung des Beweise «
mir andern Beweismitteln .

Zugleich soll in der Tagfahrt ein Maffepfleger und ein
Gläubigerausschuß ernannt . auch ein Borg - oder Nachlaß -
Vergleich » ersucht , und rücksichtlich dessen der Nichterscheinende
als der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Meßkirch , den 26 . Juli 1815 .
Großh . bad . f. f. Bezirksamt .

Stein .
( 0 577 .3 ) Nr . 17,387 . Lörrach . ( Konskrip - ,

t i o n S p f l > ch t i g e r . ) Nach dem GeburtSduche der Ge¬
meinde Elmeldingen ist am 29 . Oktober 1825 geboren : Bikior
Leilich , unehelicher Sohn der Friederike L e i l i ch, Schuh¬
händlerin von Pirmasenz . Derselbe gehört zur Konskription
für 1816 .

Sei » gegenwärtiger Aufenthaltsort aber ist unbekannt .
Wir bringen dieses daher mit dem Ersuchen zur Kenntniß
der großh . Konskriptionsämter , den genannten Viktor Leilich »
falls er im Großherzogthum Baden Heimathrecht erworben
hat , zur Konskription zu ziehen und uns darüber gefällige
Nachricht zugehen zu lassen .

Lörrach , den 1 . August 1845 .
Großh . bad. Bezirksamt .

F la d .
( 0 529 . 3 ) Nr . 12,197 . Karlsruhe . ( Bekannt¬

machung .) Die Wittwe des ArchivratheS 0r . Gg . Dümg «
von hier , Karoline , geb . Rösch , wird hiermit in Besitz und

hc der von ihrem verstorbenen Ehemann ihr vermachten
ehemännlichen Verlaffenschast richterlich eingesetzt , und dj,se «
mit Bezug auf die diesseitige Aufforderung vom 27 . Mal
». 3 - öffentlich verkündet .

Karlsruhe , den 25 . Juli 1845 .
Großh . bad . Sladtamt .

S t ö s s e r .
- vät . Buser .

(0414 .3 ) Nr . 28,177 . Heidelberg . ( Bekannt¬
machung .) Unter Bezug auf die diesseitig « Bekanntmachung
vom 4 . März l . I ., Nr . 9892 , wird nunmehr der großh .
Fiskus , da bis jetzt Niemand Einsprache erhoben hat , in
Besitz und Gewähr der Verlaffenschast der ledig » erstorbenen
Margaretha Hetlinger von Heidelberg eingesetzt .

Heidelberg , de» 19 . Juli 1845 .
Großh . bad . Oberamt . ^

Reff .
vüt . Eh - valter .

( 0 418 .3) Nr . 21,309 . Pforzheim . ( Mund ,
todterklärung . ) Karl Ehrhardt von hier wird
wegen Verschwendung im ersten Grade für mundtodt erklärt ,und Schuhmacher Karl Müller hier als Aufsicht - Pfleger
für denselben bestellt .

Pforzheim , den 19 . Juli 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

v . N e u b r o n u .
( 0 488 .3 ) Nr . 14,423 . Waldkirch . (Verbei¬

ständung .) Der ledige Mathias Baier von Kollna «
wurde in Gemäßheit de « LandrechtSsatzeS 499 unter dir
Beiftandschaft des Martin B aier , Bürger in Kollnau , ge¬
stellt , ohne dessen Beiwirkung Derselbe keine in besagter
GesetzeSstelle aufgeführten Rechtsgeschäfte gültig abschließe «
kann .

Waldkirch , den 28 . Juli 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Leiber .
vät . KurriS .

( 0 602 3 ) Nr . 15,629 . Karlsruhe . ( Entmün¬
digung .) Die Wittwe des verstorbenen Christoph Mein¬
hard , Margaretha , geb . Meinzer von Welschneureuth ,
wurde durch rechtskräftiges Erkenntniß vom 22 . v. M . wegen
GelsteSschwäche als entmündigt erklärt , und der Bürger
Christian Gutknecht » on da als Vormund für dieselbe
verpflichtet , was unter Hinweisung auf L.R .S . 509 hierdurch
bekannt gemacht wird .

Karlsruhe , den 5 . August 1815 .
Großh . ba ». Landamt .

Bausch .
vät . E i cht

F r » ch tp
Karlsruhe , 7 .

"

markt wurden verkauft :

(0 545 . 3) Nr . 9208 . Ha « lach . ( Schulven -
Liquidation .) Gegen den Nachlaß de« verstorbenen
Schuster - Xaver Oberl von Haslach ist Gant erkannt ,
und Tagfahrr zum Richtigstellung « - und Borzugsverfahren
auf

Donnerstag , den 28 . August » . 3 . ,
Vormittags 8 Uhr ,

reife .
Auf dem gestrigen Frucht -

120 Mltr . Hafer » 5 fl . 30 kr.
o p . 15 kr - , 5 fl . — kr.. — Mltr . Haferkörner » — fl . — kr.
— Mlt . Korn » — fl . >— kr. — Mltr . Erbsen — fl.
— kr. — Mltr . Wicken » — fl . — kr . per Malter .

Eingestellt wurden — Mltr . Hafer u . — Mltr . Berste , —
Mltr . Erbsen .

In der hiesigen Mehlhalle blieben
ausgestellt . 22,506 Pfund Mehl .
eingeführt v. 31 . Juli bi« 6 . August 120 .505 „ ,»
zusammen .
davon verkauft .

ausgestellt blieben . . .

143 .011 Pfund Mehl .
134,934 , , „

8077 Pfund Mehl .

Druck und Verlag von S. Macklot , Waldstraß« Nr. 10.
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